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43. Jahrgang

Nr. 22

Amts- und Mitteilungsblatt
der Gemeinde Neuendettelsau

Mittwoch,

29. Oktober 2014

Die Gemeinde Neuendettelsau trauert um ihren
ehemaligen Mitarbeiter und Kollegen

Herrn Georg Seitzinger

der am 17. Oktober 2014 im Alter von 82 Jahren
verstorben ist.
Herr Seitzinger war von August 1947 bis Januar 1992
im gemeindlichen Einwohnermeldeamt beschäftigt.
Wir werden die vielen Jahre der guten und
vertrauensvollen Zusammenarbeit stets in dankbarer
Erinnerung behalten.

Gemeinde Neuendettelsau

Gottwald Dötzer
2. Bürgermeister

Autorenlesung in der Bücherei
Mit den bewegenden biografischen Romanen „Niemands Mut-
ter“ und „Niemands Tochter“ landete der Autor Gunter Haug
zwei Bestseller. Sein neuestes Werk „Die Töchter des Herrn
Wiederkehr“, präsentiert er am Donnerstag, 20. November, um
19.30 Uhr in der Gemeindebücherei Neuendettelsau. Darin
schildert Gunter Haug das Leben der armen Dienstmagd Mar-
gareta Schober, der Urgroßmutter seiner Frau Karin. Margare-
ta, geboren 1844  in Treschklingen bei Rappenau, musste früh
ihr Elternhaus verlassen, um sich ihr Brot selbst zu verdienen.
Dreimal kehrte sie schwanger in ihr Heimatdorf zurück, um ihre
unehelichen Kinder zur Welt zu bringen. Wer der Vater der drei
Töchter war, hat sie bis zu ihrem Tod nie verraten, darüber konnte
in der Familie nur spekuliert werden. Ab und zu kam jedoch
Unterstützung für die Kinder aus einer Apotheke in Kork in Form
von Naturalien. Dies war ein erster Hinweis für die Recherche
des Autors… Begeben Sie sich mit auf Spurensuche und be-
stellen Sie ab sofort Karten für die Lesung (5€ Vorverkauf/ 6€
Abendkasse) entwe-
der direkt vor Ort in
der Gemeindebü-
cherei oder telefo-
nisch unter 502-30.

Gunter Haug
präsentiert seinen

neuen Roman

Öffnungszeiten:

Rathaus
Montag – Freitag 08.00 – 12.00 Uhr
Montag, Mittwoch, Freitag 14.00 – 16.00 Uhr

Gemeindebücherei
Montag – Freitag 10.00 – 12.00 Uhr
Montag 15.00 – 19.00 Uhr
Mittwoch 15.00 – 18.00 Uhr
Freitag 14.00 – 17.00 Uhr

Abfallwirtschaft:

Winteröffnungszeiten Wertstoffhof
01. November – 31. März
Mittwoch 14.00 – 17.00 Uhr
Samstag 09.00 – 12.00 Uhr

Abfuhrtermine in Neuendettelsau
und seinen Ortsteilen
Grüne Tonne: Gelber Sack:
Donnerstag, 30. Okt. 2014 Dienstag, 25. Nov. 2014
Biotonne: Restmüll:
Mittwoch, 12. Nov. 2014 Mittwoch, 05. Nov. 2014

Bauschuttdeponie, Fa. Meyer, Windsbach,
Tel.: 09871/67939-0
Samstag, 08. November 2014 von 08.00 – 12.00 Uhr

Streugutausgabe
Wie in jedem Jahr, erfolgt am 1. Samstag im Monat eine kosten-
lose Streugutausgabe. Pro Familie können 2 Eimer Sand oder
Splitt zwischen 10.00 und 11.00 Uhr im gemeindlichen Bauhof
abgeholt werden. Die erste Ausgabe erfolgt am Samstag, 08.
November 2014.

Gedenkfeiern zum Volkstrauertag
Anlässlich des Volkstrauertags am Sonntag,
16. November finden wieder Gedenkfeiern:

- in Neuendettelsau am Kriegerdenkmal gegen 10.45 Uhr,
- in Wernsbach um 14.00 Uhr,
- in Bechhofen um 14.30 Uhr sowie
- in Haag um 15.00 Uhr

statt. Die Bevölkerung ist hierzu herzlich eingeladen.
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Strom sparen mit der Bücherei
Wissen Sie, wie viel Strom Ihre Waschmaschine verbraucht?
Und der Fernseher? Sie wissen es nicht? Dann finden Sie es
jetzt heraus! Wie? Ganz einfach: Kommen Sie in die Bücherei
und leihen sich kostenlos für eine Woche unser „Energiespar-
paket“ aus. Darin enthalten ist neben vielen wissenswerten
Informationen rund um die Themen Klimaschutz und Energie-
sparen auch ein Strommessgerät. Es kann an alle elektrischen
Geräte angeschlossen werden uns zeigt Ihnen, wie viel Strom

Mittwoch, 29. Oktober
Altschülerinnentreffen ab 15.00 Uhr im Wohnpark, Hermann-
von-Bezzel-Straße.

Donnerstag, 30. Oktober
Treffen der Kindergruppe „Wilde Würmer“ des Vogel-
schutzvereins um 15.30 Uhr am Lager in der Windsbacher Stra-
ße 10. Thema: „Vogelfutter für unserer gefiederten Freunde“
lasst euch überraschen mit was wir unseren Singvögeln durch
die kalte Jahreszeit helfen wollen: Wir basteln, mischen und ko-
chen Vogelfutter; Info-Tel.: 0160/6 44 47 72.

Donnerstag, 06. November
Treffen des Nikolai-Frauenkreises um 19.30 Uhr im Löhe-
haus, Hauptstraße. Martha Bayer erzählt zum Thema: „Friedhö-
fe schaffen Frieden“ – Meine Reise nach Königsberg und zu den
Soldatenfriedhöfen.

Freitag, 07. November
Stammtisch des Freundeskreises Treignac um 19.00 Uhr
im Gasthof „Zur Sonne“, Hauptstraße.
Kinderorgelführung in St. Laurentius mit Iris und Matthias
Querbach in Kooperation mit der Musikschule Rezat-Mönchs-
wald, Beginn ist um 17.00 Uhr.

Dienstags wöchentlich
Kreative Betreuungsgruppe als Entlastungsangebot für
pflegende Angehörige von 14.30 – 17.00 Uhr im Therese-
Stählin-Heim. Informationen unter Tel.: 8-4269, dieses Projekt
wird aus Mitteln des Bayerischen Staatsministeriums für Ge-
sundheit und Pflege gefördert.

Mittwochs wöchentlich
Lebensmittelausgabe der Tafel von 12.00 bis 13.00 Uhr
im Löhehaus, Hauptstraße

Donnerstags wöchentlich
Vital Ü 55 von 14.30 – 15.30 Uhr im Wohnpark (Kreativraum),
Hermann-von-Bezzel-Straße. Anmeldung und Informationen
unter Tel.: 8-4269.
Tanzen zur Freude und Besinnung von 14.30 – 16.00
Uhr im Kapitelsaal, Heckenstraße.
(06.11. Luthersaal)
Chorprobe des Gesangvereins: 19.30 Uhr Männerchor,
20.15 Uhr gemischter Chor im Besucherzentrum der Diako-
nie, Wilhelm-Löhe-Straße.

diese wirklich verbrauchen – auch im Standby-Modus. Mit dem
Energiesparpaket möchte die Gemeindebücherei Ihnen hel-
fen, die größten Stromfresser in Ihrem Haus ausfindig zu ma-
chen, mögliche Einsparpotentiale zu erkennen und auf diese
Weise Geld zu sparen. Denn schon durch ganz einfache Maß-
nahmen lässt sich in vielen Haushalten Strom sparen,
manchmal sogar in Höhe eines dreistelligen Euro-Betrags pro
Jahr.
Das Energiesparpaket in der Gemeindebücherei ist eines von
1000, welche das Umweltbundesamt Bibliotheken in ganz
Deutschland zur Verfügung stellt. Die Aktion erfolgt in Zusam-
menarbeit mit der No-Energie-Stiftung für Klimaschutz und
Ressourceneffizienz. Diese gibt auf der Internetseite
www.stromwen.de Tipps zum Stromsparen. Der aktuelle Tipp
passend zum Projekt lautet „Leihen statt Kaufen“. Als Alternati-
ve zum Kauf trägt auch die Ausleihe von Büchern in Bibliothe-
ken aktiv zum Klimaschutz bei – ein Buch kann von vielen Men-
schen gelesen werden. Das spart Ressourcen und schont den
Geldbeutel. Die Gemeindebücherei freut sich auf Ihren Besuch.

25-jähriges Jubiläum des Freundeskreises
Frankenmuth-Gunzenhausen e.V.
Der Freundeskreis Frankenmuth-Gunzenhausen e.V. veranstal-
tet anlässlich seines 25-jährigen Jubiläums eine Michigan
Rundreise vom 25. Mai bis 05. Juni 2015. Teilnehmer aus Neu-
endettelsau und Umgebung sind herzlich willkommen. Anmel-
dung bei der ReiseFundGrube in Gunzenhausen, Tel.: 09831/
8847350 oder per E-Mail: reisefundgrube@rfg24.de
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Monatsversammlung des Kleintierzuchtvereins um 20.00 Uhr
im Haus der Kleintierzüchter, Bechhofener Straße 5.

Montag, 10. November
Arbeitskreissitzung des Vogelschutzvereins um 19.00 Uhr
im Gasthaus „Zum Fäßla“, Hauptstraße.
Bibel-Intensiv-Tage BIT IX bis einschl. Mittwoch, 12. November im
Haus Lutherrose Thema: „Die Reden Jesu im Johannesevangelium“
mit Pfr. Dr. Wolfhart Schlichting und Pfr. Dr. Dietrich Blaufuß. Anmel-
dung und weitere Informationen unter Tel.: 68 937-0 oder per E-
Mail: info@haus-lutherrose.de

Mittwoch, 12. November
Offener Frauentreff St. Laurentius mit dem Thema: „Sicher-
heit“. Helmut Gollrad, Leiter der PI Heilsbronn wird den Besuchern
Tipps und Hilfen für die eigene Sicherheit mit auf den Weg geben.
Beginn ist um 20.00 Uhr im Wintergarten des DiaLog Hotels, Wil-
helm-Löhe-Straße.
Treffen der Gesprächsgruppe für Männer „Man(n) trifft
sich“ um 20.00 Uhr im Wintergarten des DiaLog Hotels, Wilhelm-
Löhe-Straße. Thema: „Nazi-Einrichtungen in Neuendettelsau“ Infor-
mationen und Gespräche mit Dr. Hans Rößler, Matthias Honold (Ar-
chivar der Diakonie) und Zeitzeugen.
Begegnungsnachmittag der Arbeiterwohlfahrt um 14.30 Uhr
im DiaLog Hotel, Wilhelm-Löhe-Straße.
Treffen der Frauenselbsthilfegruppe nach Krebs um 14.00
Uhr im Rotkreuzhaus, Haager Straße. Thema: „Wie macht oder hält
uns Bewegung gesund?“ Referent Stefan Wöhl, Internist, Nephro-
loge und Diabetologe (DDG), Arzt am Nieren- und Diabeteszentrum
Ansbach.

Donnerstag, 13. November
Treffen des Seniorenkreises von St. Franziskus Thema: „Den
Kirchbau verstehen“ um 15.00 Uhr im Pfarrheim St. Franziskus, Tul-
penstraße es referiert Dekan Wolfgang Hörl.

Freitag, 14. November
Preisschafkopfen der FFW Neuendettelsau im Feuerwehrhaus
Haager Straße. Warmkaddln ab 19.00 Uhr, Turnierbeginn um 20.00
Uhr Startgebühr: 7,00 € Traditionell gibt es fränkische Brotzeiten
und ausreichend Getränke.

Fröbelstern-Basteln im Löhehaus
Am Montag, 03. November um 20.00 Uhr führen Angela Frau-
enhuber und Dorle Keßler-Schnupp im Löhehaus, Hauptstra-
ße in die Flechttechnik der Fröbelsterne ein. Papierstreifen
werden gestellt. Eine Schere, Stricknadel und evtl. eine Pinzette
sollten mitgebracht werden. Um Anmeldung im Pfarramt St.
Nikolai, Tel.: 1454 wird gebeten.

Gitarren-Workshop „Erwachsene“
für Anfänger
im Rentamt in Windsbach unter der Leitung von Sergio Icart ab
03. November 2014 – 19.01.2015 montags 19:15 – 20:00 Uhr,
Kosten: 72 € für 10 Unterrichtseinheiten zzgl. Notenmaterial,
Teilnehmerzahl: mind. 6. Bitte eigenes Instrument mitbringen!

Gitarren-Workshop „Erwachsene“
für Anfänger
im Steingruberhaus in Merkendorf unter der Leitung von Sergio
Icart ab 04. November 2014 – 12.01.2015 dienstags 20:00 –
20:45 Uhr, Kosten: 72 € für 10 Unterrichtseinheiten zzgl. Noten-
material, Teilnehmerzahl: mind. 6, Bitte eigenes Instrument
mitbringen!
Anmeldeformulare in der Musikschule und im Rathaus erhält-
lich - Anmeldeschluss 29.10.2014!

TASTE THE WASTE
Die                                                                          zeigt den Kino-Dokumen-
tarfilm TASTE THE WASTE, von Valentin Thurn am Mittwoch,
05.11.2014 um 19.30 Uhr im Filmsaal von Mission EineWelt,
Hauptstraße 2. Hierzu sind alle interessierten Bürger herzlich
eingeladen.

50 Prozent aller Lebensmittel werden weggeworfen: Über zehn
Millionen Tonnen Lebensmittel pro Jahr allein in Deutschland.
Das meiste davon endet im Müll, bevor es überhaupt den Ver-
braucher erreicht. Wer macht aus Essen Müll? Welche Folgen
hat die globale Nahrungsmittel-Vernichtung für das Klima? Und
für die Ernährung von sieben Milliarden Menschen?
Auf der Suche nach Erklärungen spricht Valentin Thurn mit Su-
permarkt-Verkäufern und -Managern, Bäckern, Großmarkt-In-
spektoren, Ministern, Psychologen, Bauern und EU-Bürokra-
ten. Was er findet ist ein System, an dem wir uns alle beteili-
gen. Der Eintritt ist frei. Im Anschluss besteht die Möglichkeit
zur Diskussion.

Workshop „Alte PFEYFEREY“
Die Musikschule Rezat-Mönchswald veranstaltet mit besonde-
rer Unterstützung der Stadt Wolframs-Eschenbach einen Work-
shop mit dem Instrumentarium der ehem. Stadtpfeiferei Wolf-
rams-Eschenbach vom 06. November bis 17. Dezember 2014
jeweils mittwochs von 20.00 – 21.00 Uhr. Wir musizieren alte
Volkslieder mit Blockflöten, Trommel, Gitarre und Gesang. Teil-
nehmen können Jugendliche und Erwachsene mit Erfahrung
auf den benötigten Instrumenten. Der Unkostenbeitrag beträgt
20,00 €. Der Kurs findet in der Grund- und Mittelschule Wolf-
rams-Eschenbach im Musikraum statt. Informationen bei Ker-
stin Egelkraut unter Tel.: 09871/656323. Anmeldungen liegen
im Rathaus aus.

Für Notfälle ist das gemeindliche Elektrizitäts- und Wasser-
werk sowie die Gasversorgung unter

Tel.: 0172-8115020, die Kläranlage unter Tel.: 0179-1176244
erreichbar.

N-ERGIE Störungsdienst für Strom: 0800 100 80 09
(kostenfrei innerhalb Deutschlands) Notrufnummer Recken-

berg-Gruppe: Während der allgemeinen Dienstzeit:
09831/6781-0. Nach Dienstschluss und an Sonn- und Feiertagen:

0172/8102334
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Vor 25 Jahren: Das Wunder
der friedlichen Revolution
„Es war ein Wunder biblischen Ausmaßes.“ So beschreibt
Christian Führer, der damalige Pastor der Leipziger Nikolaikir-
che, die friedliche Revolution des 09. Oktober 1989. Mit dem
Ruf „Keine Gewalt!“ ging der große Demonstrationszug nach
dem Montagsgebet von der Nikolaikirche aus und führte zum
Fall der Berliner Mauer, der Grenzöffnung am 09. November
und zur friedlichen Vereinigung Deutschlands im Jahr 1990.
Was geschah damals am 09. Oktober im Leipzig? Welche Rol-
le spielte Gorbatschow, welche Kohl? Was tat Honecker? Und
was war die Rolle der Kirche, der Christen? Im Rückblick ist es
wie ein Krimi – oder eben ein Wunder. Ein Wunder, das Wirk-
lichkeit wurde.
Am Montag, 10. November, berichtet Dr. Ernst Öffner auf Grund
von persönlichen Gesprächen mit Politikern, mit Pastor Führer
und Teilnehmern über die dramatischen Ereignisse am 09.
Oktober und über die Hintergründe, von denen man kaum et-
was in der Zeitung lesen konnte. Beginn ist um 19.30 Uhr im
Löhehaus, Hauptstraße.

Vortragsabend beim Heimat- und
Geschichtsverein
Der Heimat- und Geschichtsverein Neuendettelsau lädt für
Montag, 10. November zu einem Mitgliedertreffen mit Vortrag
ein. Hans Spalt wird mit Bildern durch die Neuendettelsauer
Friedhöfe führen. Die öffentliche Veranstaltung beginnt um 19.30
Uhr im Gasthof Sonne.

Karatekurs für Kinder
Die Karateabteilung des TSC-Neuendettelsau startet am Don-
nerstag, den 13.11. einen Anfängerkurs für Kinder von 6 bis 13
Jahren. Beginn ist um 17.30 Uhr in der Gymnastikhalle der
Grund- und Mittelschule an der Friedrich-Bauer-Straße. Der Kurs
umfasst sechs Trainingseinheiten und endet am 18.12. Die
Leitung hat Lars Böhme. Die Kursgebühr beträgt 21.- €. Weite-
re Informationen sind beim Abteilungsleiter Uwe Chszaniecki,
Tel. 09827/1689 bzw. unter www.gomekan.de erhältlich.

Vortragsreihe Demenz im Wohnpark
„Demenz zu Hause begleiten“
Am Freitag, 14. November, findet im Rahmen der Angehörigen-
Akademie der Vortrag „Demenz zu Hause begleiten“ mit Diako-
nieschwestern der Sozialstation Neuendettelsau-Windsbach
statt.
Nach wie vor wird der überwiegende Teil der pflegebedürftigen
Menschen zu Hause versorgt. Die Pflege von Menschen, die an
Demenz erkrankt sind, gehört dabei zu den anspruchsvollsten
und besonders schwierigen Aufgaben in der Angehörigenpfle-
ge. Entstehende Belastungen bringen viele Betroffene schnell
an die Grenzen ihrer Leistungsfähigkeit. Diakonieschwestern
aus der ambulanten Pflege berichten im Rahmen dieses Vor-
trags ihre Erfahrungen mit Betroffenen und geben Antworten
auf wichtige Fragen zu Unterstützungsmöglichkeiten durch die
ambulante Pflege. Beginn der Veranstaltung ist um 15 Uhr im
Terrassencafé des Wohnparks, Hermann-von-Bezzel-Str. 14.
Weitere Infos unter Telefon 8-4269

Oratorium „Paulus“ für Soli, Chor und Orches-
ter op. 36 von Felix Mendelssohn Bartholdy
Das Oratorium „Paulus“ ist neben dem „Elias“ das erste der
beiden vollendeten Oratorien von Felix Mendelssohn Bartholdy.
Das Oratorium, in zwei Teile gegliedert, beschreibt den Werde-

gang vom Saulus zum Paulus, wobei der erste Teil seine Ver-
folgung der Christen (Märtyrertod des Stephanus durch Steini-
gung) schildert und das Damaskuserlebnis der Erscheinung
Christi. Der zweite Teil erzählt von seiner Arbeit als Missionar
und von den damit verbundenen Gefahren. Im Schlusschor zieht
Mendelssohn das Fazit, dass nicht nur Paulus die Gerechtig-
keit Gottes durch seine Standhaftigkeit erfährt, „sondern alle,
die seine Erscheinung lieben“.
Die Uraufführung fand 1836 zu Pfingsten beim 18. Niederrhei-
nischen Musikfest in Düsseldorf statt.
Zusammen mit renommierten Solisten wird die Neuendettel-
sauer Kantorei an St. Laurentius und das Ansbacher Kammer-
orchester dieses romantische Werk am Samstag, 22.11.2014
um 18 Uhr in St. Laurentius aufführen.
Eintrittskarten können im Vorverkauf (Servicepoint der Diako-
nie, Tel.: 80) und an der Abendkasse erworben werden.
Die Mitwirkenden sind:
Angelika Reinhard (Heidelberg) – Sopran
Uta Grunewald (Braunschweig) - Alt
Tilman Lichdi (Nürnberg) – Tenor
Felix Rathgeber (Koblenz) - Bass
Ansbacher Kammerorchester
Neuendettelsauer Kantorei an St. Laurentius
Matthias Querbach - Leitung
Am Sonntag, 16.11.2014 findet um 19 Uhr zum Oratorium „Pau-
lus“ von Felix Mendelssohn Bartholdy ein kostenloser Einfüh-
rungsvortrag im Kapitelsaal (Heckenstraße) statt. Herzliche
Einladung!

Weihnachtsfreude 2014 für
Kinder in Rumänien
Auch in diesem Jahr bitten wir wieder um Weihnachtspakete
für kinderreiche Familien und arme Menschen in Rumänien.
Begehrt sind vor allem Lebensmittel wie: Zucker, Mehl, Nudeln,
Reis, Margarine, Kaffee, Tee, Kaba, haltbare Wurst und Käse,
Nusscreme, Süßigkeiten.
Oft fehlen auch die nötigsten Hygieneartikel wie: Zahnbürste,
Zahnpasta und Seife.
Freude machen den Kindern natürlich Spielsachen wie: Mal-
stifte, kleine Puppen, kleine Autos, Puzzles, Bilderbücher.
Ebenfalls erwünscht sind für den Winter: Mützen, Schals und
Handschuhe.
Wir bitten darum die Pakete gut verschnürt oder fest mit Klebe-
streifen gesichert bis 25.11.2014 abzugeben bei Fam. Sander,
Ringstraße 10, hier in N-au; Tel.: 4636.
Wer die Transportkosten finanziell unterstützen möchte, kann
seine Spende dafür ebenfalls bei uns abgeben. Herzlich dan-
ken wir allen, die diese Aktion unterstützen, um gerade zu Weih-
nachten vielen armen Kindern in Rumänien eine besondere
Freude zu machen.              Fam. Sander

Kammermusik im Löhehaus
Herzliche Einladung zur diesjährigen Kammermusik am Sams-
tag, 29. November um 17.00 Uhr im Löhehaus, Hauptstraße
mit Werken von W.A. Mozart und Johannes Brahms. Im Namen
aller Mitwirkenden lade ich Sie herzlich dazu ein! Die Kollekte
ist auch diesmal dem Kinderkrankenhaus „Bethesda“ in Buda-
pest zugedacht.      Hanja Gárdonyi-Wendler

Fahrkartenverkauf in Neuendettelsau
Öffnungszeiten des Verkaufsschalters der Deutschen Bahn im
Bahnhof:
Montag – Mittwoch 08.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag – Freitag 13.00 – 17.00 Uhr
Telefonisch ist der Bahnhof unter der Nr. 4236 zu erreichen.
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10 Jahre Förderverein
Musikschule Rezat-Mönchswald
Der Förderverein der Musikschule Rezat-Mönchswald hat am
Samstag, 11.10.2014 zum 10-jährigen Jubiläum ins Rentamt
nach Windsbach eingeladen. Der Abend stand unter dem Motto
„Jubilieren – Musizieren – Schnabulieren“. Die Vorstandschaft
des Fördervereines hat seinen Mitgliedern und den Anwesen-
den Ehrengästen mit einem bunten Strauß an hörbaren und
wohlschmeckenden Häppchen einen wunderbaren Abend prä-
sentiert.
Bei guter Laune und mit viel Freude durften alle nach den Be-
grüßungs- und Dankesreden die musikalischen Darbietungen
von Schüler- und Lehrkräften-Ensembles genießen. Es war
einfach schön zu hören, zu sehen, zu schmecken, zu staunen
und zu jubilieren - ein vollständig gelungener Abend.

Die Vorstandschaft des Fördervereins Musikschule
Rezat-Mönchswald

Regionalbischöfin kam zum Antrittsbesuch
Zum Antrittsbesuch hieß Rektor Prof. Dr. h. c. Hermann Schoe-
nauer Regionalbischöfin Gisela Bornowski im Mutterhaus der
Diakonie Neuendettelsau willkommen.
Bornowski sagte, sie sei in Mittelfranken verwurzelt und stehe
schon seit langer Zeit in Beziehungen zur Diakonie Neuendet-
telsau. Bei ihrem Besuch nutzte sie die Gelegenheit, diese Be-
ziehungen zu vertiefen, alle Arbeitsbereiche des Diakoniewerks
kennen zu lernen und sich einen persönlichen Eindruck von
diakonischen Einrichtungen in Neuendettelsau zu verschaffen.
Besonders lagen ihr das Thema Asyl sowie Strategien zur Ge-
winnung von Pflegekräf-
ten am Herzen. Gele-
genheit zum Meinungs-
austausch bot auch
eine gemeinsame Sit-
zung mit dem Direktori-
um der Diakonie Neu-
endettelsau.

Im Mutterhaus
hieß Rektor Hermann
Schoenauer Regional-
bischöfin Gisela
Bornowski willkommen.

Kakteenbeet an der „Passage“
Seit einigen Jahren pflegt der Obst- und Gartenbauverein Neu-
endettelsau ein Kakteenbeet in der Nähe der „Passage“ in der
Heilsbronner Straße. Leider ist es den Verantwortlichen im kom-
menden Jahr nicht möglich, dieses Beet wieder anzulegen.
Die auf dem Beet noch verbliebenen, großen Kakteen können
gerne mitgenommen werden.

Geburtshilfe der Clinic
erhält großzügige Spende
Der Freundes- und Förderkreis der Clinic spendete der Abtei-
lung Gynäkologie und Geburtshilfe aus den Erlösen des Som-
mernachtsballs ein neues medizinisches Gerät „BiliCheck“ im
Wert von rund 4000 Euro. Das neue Gerät ermöglicht es, den
für die Feststellung von Gelbsucht notwendigen Bilirubinspie-
gel im Blut von Neugeborenen zu messen, ohne dass diese
mit einer Nadel gestochen werden müssen. Dies senkt das
Infektionsrisiko und reduziert Schmerzen und Traumata bei
Neugeborenen. Anstelle einer Nadel wird spezielles Licht zur
Messung eingesetzt. „Wir haben es geschafft, mit der Gewin-
nung von Herrn Dr. Maczo die Geburtshilfe auf ein sicheres
Fundament zu stellen“, so Verwaltungsleiter Stefan Nagengast.
Zudem sprach Nagengast besonderen Dank an die Organisa-
torin des Sommernachtsballs Eva Schoenauer und den Vor-
stand des Förderkreises Hans-Werner Landshuter aus: „Herz-
lichen Dank, dass Sie sich so engagieren“. Auch ärztlicher Lei-
ter Dr. med. Rudolf Enz freute sich über die Spende: „Auch von
mir Dank an den Förderkreis. Wir sind dankbar für jede Spen-
de, die wir bekommen“. Hans-Werner Landshuter sprach
ebenfalls seinen Dank aus: „Danke an die Mitarbeiter und Mit-
glieder des Freundes- und Förderkreises der Clinic“. Jedes
Jahr gehen die kompletten Erlöse aus dem Sommernachts-
ball in Form einer Spende an die Clinic Neuendettelsau. In den
letzten zehn Jahren konnten bereits Spenden in Höhe von
275.000 Euro an die Clinic erzielt werden. Neben diesem er-
freulichen Ereignis wies Stefan Nagengast jedoch zudem auf
die vorherrschende Problematik der Kliniken hin: „Die Kran-
kenhäuser sind unterfinanziert. Es ist gut, dass wir auf die Un-
terstützung des Freundes- und Förderkreis zählen können“.
Hans-Werner Landshuter richtete in diesem Zusammenhang
ebenfalls einen Appell an die Bevölkerung: „Die Politik und die
Menschen sollten die Clinic Neuendettelsau noch mehr unter-
stützen“.

Von links nach rechts: Stefan Nagengast (Verwaltungsleiter),
Dr. med. Rudolf Enz (Ärztlicher Leiter), Eva Schoenauer (Orga-
nisatorin Sommernachtsball), Hans-Werner Landshuter (Vor-
stand Förderkreis), Dr. med. Frank Ermlich (Gynäkologie) und
Dr. med. Norbert Maczo (Gynäkologie) freuen sich über das
gespendete medizinische Gerät.   Foto: Kim Thalmann/Diako-
nie

Köstlichkeiten über alle Grenzen hinweg
Das Basar-Cafe-Team Neuendettelsau bedankt sich herzlich
bei allen Bäckerinnen und Bäckern, die durch eine Kuchen-
spende das Buffet bereicherten. Mit rund 20 selbstgebackenen
Köstlichkeiten trug das Basar-Cafe zu einem gemütlichen Rah-
men des Verkaufes bei. Aufgrund zahlreicher Spenden auch
von Mitbürgerinnen und Mitbürgern aus Syrien und anderen Län-
dern, hatten viele Gäste die Möglichkeit neue Leckereien ken-
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nen und schätzen zu lernen, wie
auch auf dem Bild zu erkennen ist.
Vielen Dank an alle Spenderinnen
und Spender, mit Ihrer Unterstüt-
zung konnte durch den Kaffee- und
Kuchenverkauf ein Erlös von
insgesamt 550,00 € erzielt wer-
den. Davon werden 300,00 € an
den Elternbeirat der Mittelschule
und 250,00 € an die Flüchtlings-
hilfe der Diakonie gespendet.

K. Sauernheimer für das
Basar-Cafe-Team

34. Winterbasar 2014: ein Rückblick
Beim Winterbasar der Elterninitiative am 20. September wur-
den auch in diesem Jahr wieder viele Erfolge gefeiert. 104 Hel-
fer (Kinder und Eltern) fanden sich bereit, insgesamt 776 eh-
renamtliche Arbeitsstunden zu leisten, um Geldspenden im Ge-
samtwert von 1.750,-€ zu erwirtschaften. 7009 Artikel aus allen
Bereichen rund ums Kind wurden angenommen, davon fan-
den über 51% einen neuen Besitzer.
Ein großes Dankeschön der Verantwortlichen geht, auch im
Namen aller, die Spenden empfangen haben, an diejenigen,
die diesen Basar wieder zu einem vollen Erfolg gemacht ha-
ben:
An die vielen Helferinnen und Helfer, die fleißigen Kinder, an
alle, die beim Auf- und Abbau schwer getragen haben. Danke
an die Schule, den Hausmeister und die Schüler, die ihre Klas-
senzimmer zur Verfügung gestellt und tatkräftig geholfen ha-
ben. Ebenso ein Dankeschön an die Mitarbeiterinnen im Hort,
die für die Kinderbetreuung der Kinder unter 6 Jahren gesorgt
haben.
Die Spenden aus dem Erlös gehen auch in diesem Jahr an die
folgenden Einrichtungen: die Elternbeiräte der Volksschule, der
Kindertagesstätten Arche Noah, Bunte Oase und Laurentius,
dem Hort, des Förderzentrums, der Schulvorbereitenden Ein-
richtung sowie an ein Projekt der Mission EineWelt. Die Frau-
enhäuser in Schwabach und Ansbach wurden mit Sachspen-
den im Wert von je € 100,- bedacht.
Seit dem allerersten Basar in Neuendettelsau vor 34 Jahren
wurden Spenden im Gesamtwert von € 84.550,- an die beteilig-
ten Einrichtungen verteilt!
Wir bedanken uns besonders bei den vielen neuen Helferinnen,
sowie den „alten Hasen“, die die neuen schnell und effektiv
angelernt haben. Mit diesem tollen Team kann der nächste
Sommerbasar kommen!
Der 35. Sommerbasar 2015 findet am 13./14.März statt. Die
Vorbesprechung ist am 24. Februar um 19:30 im Gasthaus
Sonne (mit Ausgabe der Helferlisten). Selbstauszeichner-Lis-
ten gibt es am 26. + 27. Februar in den Kindertagesstätten und
in der Wäscherei Honold.
Kontakttelefon: 5190 oder 1776
Gesamtleitung:Barbara Landshuter

Alles geht genau nach zeitlichen Vorgaben
Die Lehrerin Naomi Binora aus Papua-Neugui-
nea ist zum ersten Mal in Deutschland
Insgesamt vier Wochen lang ist Binora Naomi in Bayern
unterwegs, um über ihre Arbeit, die Entwicklungen in ihrem
Heimatland Papua-Neuguinea und Themen wie „Die christli-
che Frau in der Familie“ zu berichten. Die 31-jährige Lehrerin
wird dazu vor allem in Großraum Nürnberg, aber auch in Nord-
und Süd-Bayern in Schulen, Partnerschafts- und Gemeinde-
gruppen sein.

Naomi Binora hat vier Jahre lang Theologie studiert und wäre
auch gerne Pfarrerin geworden, aber in der Evangelisch-Lu-
therischen Kirche von Papua-Neuguinea gibt es noch keine
Frauenordination. Dazu sei es aber notwendig, dass die Frau-
en zeigen, dass sie dieses Amt auch ausfüllen können. Im
Ukata-Distrikt, wo die junge Lehrerin an einer Schule Frauen
zwischen 15 und 60 Jahren unter anderem in Bibelkunde, Pre-
digt, Liturgie und auch Englisch unterrichtet, müssten sich die
Menschen beispielsweise erst daran gewöhnen, „dass Frau-
en in solchen Funktionen arbeiten können“. Das betonte Nao-
mi Binora in einem Gespräch bei Mission EineWelt, dem Part-
nerschaftszentrum der bayerischen Landeskirche.
Frauen spielten den aktivsten Teil in der kirchlichen Arbeit in
Papua-Neuguinea. „In der Schule sind es die Frauen, die in der
spirituellen und praktischen Arbeit eine zentrale Rolle spielen.“
Ihr Heimatland sei im Umbruch. Gerade die moderne Technik
rund um Computer und Internet verändere das Land und die
Menschen vor allem in den Städten. Es gebe aber auch eine
Menge Probleme einerseits in wirtschaftlicher Hinsicht, weil
die Versorgung mit notwendigen Gütern und deren Transport
auch für die Kirche zunehmend schwieriger werde. Andererseits
nehme die Kriminalität zu, was viel damit zu tun habe, dass
nicht alle Anteil an den positiven wirtschaftlichen Entwicklun-
gen im Land haben.
Naomi Binora ist zum ersten Mal außerhalb ihres Heimatlan-
des und beispielsweise überrascht über die perfekte Organi-
sation hier in Deutschland. „Alles geht genau nach zeitlichen
Vorgaben“, sagt sie. Das kenne sie aus ihrer Heimat so nicht.
Sie will ihre Zeit in Bayern nutzen und ihr Bestes geben im so
genannten Teaching-Preaching-Programm (Lehren und Predi-
gen), zu dem Mission EineWelt immer wieder Menschen aus
den Partnerkirchen für einige Woche nach Bayern einlädt.

Unsere Öffnungszeiten sind:
Montag bis Freitag im „Schülercafe“
von 12.00 - 14.00 Uhr
Montag, Mittwoch und Donnerstag im „Offenen Treff“
von 17.00 – 21.00 Uhr
Freitag im „Offenen Treff“ von 17.00 - 22.00 Uhr

Das Novemberprogramm liegt ab Ende Oktober in den
Geschäften aus.

NIX LOS IN
NEUENDETTELSAU??!!

Jugendzentrum Neuendettelsau, Tel.: 82241
- info@juz-nau.de -

Nikolai Youth Church – Tel.: Andreas Güntzel, 68 91 16
– www.nyc-neuendettelsau.de

St. Nikolai
Freitag, 31.10.2014
8.30 Uhr Morgenandacht in St. Nikolai, Pfr. Stahl
18.30 Uhr Gottesdienst zum Reformationsfest in Windsbach
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Sonntag, 02.11.2014, 20. Sonntag nach Trinitatis
9.00 Uhr Gottesdienst in Reuth, Pfr. Singer
9.30 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl in St. Nikolai, Pfr. Stahl
10.15 Uhr Gottesdienst in Wernsbach, Pfr. Singer

Freitag, 07.11.2014
8.30 Uhr Morgenandacht in St. Nikolai, Pfr. Singer
19.30 Uhr Gebetsandacht in St. Nikolai

Sonntag, 09.11.2014, Drittletzter Sonntag im Kirchenjahr
9.30 Uhr Gottesdienst in St. Nikolai, Pfr. Singer
10.45 Uhr Taufgottesdienst in St. Nikolai, Dekan Schuster

Mittwoch, 12.11.2014
19.00 Uhr Festgottesdienst mit Heiligem Abendmahl in St. Nikolai an-

lässlich des 20-jährigen Jubiläums der Arbeitsgemeinschaft
Altenheimseelsorge in der Evang.-Luth. Kirche in Bayern;
der Präsidenten des Diakonischen Werkes in Bayern, Herr
Michael Bammessel, wird zum Thema „Und ihr habt mich
besucht …“ predigen; im Anschluss ist im Gespräch mit dem
Diakoniepräsidenten Zeit für Begegnung St. Franziskus

St. Laurentius
Donnerstag, 30.10.2014
8.30 Uhr Matutin

Freitag, 31.10.2014, Tag der Reformation
16.30 Uhr Gottesdienst in der Clinic  (Diakonin Riedel)
18.00 Uhr Vesper (Pfr. Schwarz)

Im Anschluss Gelegenheit zu seelsorgerlichem Gespräch
oder Einzelbeichte

Samstag, 01.11.2014, Gedenktag der Heiligen
18.00 Uhr Beichtvesper

Sonntag, 02.11.2014, Reformationsfest
9.30 Uhr Deutsche Messe (Pfr. Schwarz),
10.15 Uhr Gottesdienst in der Christophoruskapelle (Pfr. Dummert)
18.00 Uhr Vesper

Montag, 03.11.2014
18.00 Uhr Morgenandacht

Dienstag, 04.11.2014
19.00 Uhr Komplet

Mittwoch, 05.11.2014
8.00 Uhr Andacht für Mitarbeitende
18.00 Uhr Vesper

Donnerstag, 06.11.2014
8.30 Uhr Matutin
19.00 Uhr Christliche Meditation

Freitag, 07.11.2014
8.00 Uhr Morgenandacht
19.00 Uhr Segnungsgottesdienst (Pfr. Lunkenheimer)

Im Anschluss Gelegenheit zu seelsorgerlichem Gespräch
oder Einzelbeichte

Samstag, 08.11.2014
13.00 Uhr Gottesdienst in der Clinic Neuendettelsau (Pfr.in Lefèvre)
18.00 Uhr Vesper

Sonntag, 09.11.2014, Drittletzter Sonntag im Kirchenjahr
9.30 Uhr Gottesdienst (Pfr.in Lefèvre),

gleichzeitig MiniMax Gottesdienst
10.15 Uhr Gottesdienst in der Christophoruskapelle

(Pfr. Lunkenheimer)

11.00 Uhr Gottesdienst (Pfr.in Dr. Grüter)
18.00 Uhr Vesper mit Heiligem Abendmahl

Montag, 10.11.2014
8.00 Uhr Morgenandacht

Dienstag, 11.11.2014
19.00 Uhr Komplet

Mittwoch, 12.11.2014
18.00 Uhr Vesper

Donnerstag, 13.11.2014
8.30 Uhr Matutin

Mittwoch, 29.10.2014
17.30 Uhr Rosenkranz
18.00 Uhr Hl. Messe
20.15 Uhr Oratorium: Meditationsabend - Komm und sieh!

Donnerstag, 30.10.2014
18.00 Uhr Hl. Messe entfällt

Freitag, 31.10.2014
16.30 Uhr Rosenkranz
17.00 Uhr Hl. Messe entfällt

Samstag, 01.11.2014 ALLERHEILIGEN
09.30 Uhr Hochamt (für die Verstorbenen des vergangenen Jahres)
14.00 Uhr Dorffriedhof: Totengedenken und Gräbersegnung
15.00 Uhr Petersaurach: Hl. Messe
16.00 Uhr Petersaurach/Friedhof: Gräbersegnung

Sonntag, 02.11.2014    ALLERSEELEN RENOVABIS-KOLLEKTE FÜR
PRIESTERAUSBILDUNG IN MITTEL- UND OSTEUROPA
09.30 Uhr Hochamt
10.30 Uhr Kirchenstammtisch
18.00 Uhr Totenrosenkranz

Montag, 03.11.2014
18.00 Uhr     Oratorium: Kontemplative Meditation bei
                     Interesse mit Frau Barbara Steuer
                     Kontakt aufnehmen: Tel: 6899816

Dienstag, 04.11.2014
08.00 Uhr Rosenkranz
08.30 Uhr Hl. Messe
17.30 Uhr 4. Weggottesdienst der Kommunionkinder
20.00 Uhr Kirchenchorprobe

Mittwoch, 05.11.2014
15.30 Uhr Stählin-Heim: Hl. Messe
20.15 Uhr Oratorium: Meditationsabend - Komm und sieh!

Donnerstag, 06.11.2014
17.30 Uhr Beichtgelegenheit und Rosenkranz
18.00 Uhr Hl. Messe
18.30 Uhr Anbetung vor dem ausgesetzten Allerheiligsten

Freitag, 07.11.2014
16.30 Uhr Rosenkranz um geistliche Berufe
17.00 Uhr Hl. Messe

Samstag, 08.11.2014
18.00 Uhr Wicklesgreuth: Vorabendmesse
19.00 Uhr Wicklesgreuth: Kirchenstammtisch im

Bürgertreff am Bahnhof
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Baum- und Heckenschnitt, Baum-
fällungen, Wurzelstockfräsen, Ent-
rümpelung u.v.m., Fa. D. Körber, Tel.:
1602

SPIELWAREN KAKADU,
Tel.: 09874-1599

IMMOBILIE gesucht? KAUF- und
MIETANGEBOTE täglich aktualisiert
unter: Tel.: 09874 68860, bzw.
www.hoegner.net

Familie sucht EFH od. Bauplatz 400-700m² in Neuendettelsau zum
Kauf, Tel.: 0163 9869111

Suche Haushaltshilfe, 2-3 Std., 1x in der Woche ab 17.00 Uhr, möglich
Fr od. Sa, Tel.: 09874-507377

HYPNOSE-INFOABEND 13.11. kostenlos! Anmeldung unter: 09874-
686226 oder info@krea-praxis.de. J. Biedermann, Neuendettelsau,
www.krea-praxis.de

Familie, wohnhaft in Neuendettelsau, sucht Stockbett für Eigenbe-
darf, Tel.: 0152-06384321 oder 09871-3223155

Nachmieter gesucht! 2-Zimmer Dachgeschoßwohnung in Neuendet-
telsau. 59m², Warmmiete 519,50€, Kellerabt./Tiefg., helle Wohnung, Bal-
kon, Bad Fenster/Wanne Küche neu / Ablösung. VB zum 01.12.2014.
Interesse unter Tel.: 0160-90256483

Schöne 2-Zi.-Whg., 65m², EBK, Balkon, Keller, ruhige-zentrale Lage in
NDA, EB nach Energ.San. 450,-€, NK 130,-€, Sofortbezug möglich, Tel.:
0151-54935551

LOHNSTEUERHILFEVEREIN - Vereinigte Lohnsteuerhilfe e. V. Bera-
tungsstelle Neuendettelsau (in der Passage), Tel.: 0162-6528096, E-
Mail: Stefan.Arnold@vlh.de

Als ehemaliger Mitarbeiter der "Drei-S-Werke"  (Reinigung / Ferti-
gung) stehe ich dem Arbeitsmarkt wieder zur Verfügung. Ich bin für
(fast) jeden Arbeitsbereich offen und flexibel bzgl. der Arbeitszeit. Kon-
takt: Elkeheierth@aol.com.,Tel.: 0170 63 06 798

Neuendettelsau, Neuwiesenstraße, ENEV 2009 (141,5 kWh/(m²a), En-
ergieverbrauchsausweis, 2-Zi-Whg., OG, 50 m², Gasheizung, Wintergar-
ten, Baujahr 1989, Stellpl., Keller, Kabel, ab 01.01.2015 provisionsfrei zu
vermieten, KM 275 €, Stellpl. 15 €, NKV 115 €, gesamt 405 €, Tel.: (09874)
68860

Sonntag, 09.11.2014 TÜRKOLLEKTE FÜR JUGENDSTIFTUNG
09.30 Uhr Hochamt Übergabe der Bibeln an die Erstklässer

Montag, 10.11.2014
18.00 Uhr Oratorium: Kontemplative Meditation

Dienstag, 11.11.2014
08.00 Uhr Rosenkranz
08.30 Uhr Hl. Messe
17.30 Uhr 5. WEG-Gottesdienst der Kommunionkinder
20.00 Uhr Kirchenchorprobe

Mittwoch, 12.11.2014
17.30 Uhr Rosenkranz
18.00 Uhr Hl. Messe

Beachten Sie bitte auch kurzfristige Änderungen in der Gottesdienstord-
nung, im Schaukasten oder im Internet: www.bistum-eichstaett.de/pfar-
rei/neuendettelsau
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Bücher Sammelaktion
für die Arbeit des technischen Missionars Martin Ahnert in

Tansania. 20 % des Erlös gehen nach Afrika.
Die Bücher werden bei Ihnen abgeholt.

Rufen Sie bitte abends von 15 bis 19 Uhr bei
Frau Birgit Franz an 09831-1620
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Anzeigenschluss
für die nächste Ausgabe (Nr. 23)

ist Mittwoch, 05. November 2014, 12.00 Uhr.

Erscheinung ist am 12. November 2014.
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Werbeagentur Habewind, Friedrich-Bauer-Str. 6a,
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